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Heimische Wirtschaft 
von ihrer besten Seite
Waldviertler Job-
messe soll Arbeits-
suche in der Region 
schmackhaft machen. 

¶SCHREMS (jam). Die wirt-
schaftliche Situation im Wald-
viertel mutet grotesk an: Auf 
der einen Seite über 2.600 
vorgemerkte Arbeitslose, auf 
der anderen 200 heimische 
Betriebe, die dringend Fach-
kräfte benötigen. Aus diesem 
Problem heraus rief das Wirt-
schaftsforum Waldviertel die 
erste Waldviertler Jobmesse 
ins Leben, die sich vergangenes 
Wochenende in Schrems als 
ultimativer Besucherhit er-
wies. Über dreißig heimische 
Betriebe stellten dabei ihre of-
fenen Stellen zahlreichen inte-
ressierten Schülern, Lehrlingen 
und Arbeitssuchenden vor.  

Spielend findet man im Waldviertel Arbeit - mit der richtigen Aus-
bildung. Wo, das zeigte die Waldviertler Jobmesse. Foto: privat

„Wir haben zwar genug Arbeits-
suchende, es fehlen aber die 
Qualifikationen“, so Petra Zei-
linger vom AMS. Auch das Wirt-
schaftsforum sieht den Grund 
für das Dilemma im Fehlen von 
fachspezifischen Ausbildungs-
möglichkeiten in der Region, 

was zum Abwandern poten-
tieller Fachkräfte führt. Im an 
die Messe angeschlossenen 
Bildungsgipfel wurde deshalb 
unter anderem die Forderung 
nach einer zweiten HTL und 
einer Kursänderung der hei-
mischen Bildungspolitik laut. 

ZuR SACHE
Mehr technische Ausbil-
dungsmöglichkeiten im 
Waldviertel, das forderte 
Wirtschaftsforum-Obmann 
Christof Kastner.  
Außerdem mehr Schulauto-
nomie, bessere Ausbildung 
der Lehrenden und stärkere 
Zusammenarbeit berufs-
bildender Schulen mit den 
heimischen Betrieben. 
Das Bildungsangebot müsse 
optimal an die regionalen 
wirtschaftlichen Anforde-
rungen angepasst werden, um 
nicht, wie Kastner betont, „mit 
falschen Lehrplänen an der 
Wirklichkeit vorbei zu produ-
zieren.“

Polizei sucht nach 
Brandstifter
¶HORN (red). In Horn dürfte 
ein Brandstifter in der Nacht 
von Samstag auf Sonntag ein 
Auto angezündet haben. Als die 
Einsatzkräfte eintrafen, hatte 
das Feuer schon auf ein zweites 
Fahrzeug übergegriffen. 


